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Wir sind ein großer Verein. 
Wir helfen Menschen mit Behinderung in Not. 
Und wir machen uns stark für eine Welt ohne Bomben. 
In diesem Bericht schreiben wir: 
So war für uns das Jahr 2020. 

Wegen Corona war vieles schwieriger. 
Überall auf der Welt. 
Zum Glück haben wir trotzdem 
viele Spenden bekommen. 
Es war sogar mehr Geld als im Jahr 2019. 

Mit dem Geld konnten wir vielen Menschen helfen. 
Zum Beispiel in Afrika und dem Nahen Osten. 
Insgesamt konnte Handicap International Deutschland 
2299  PPrroojjeekkttee  unterstützen. In 2288  LLäännddeerrnn. 

Auch in Deutschland machen wir Projekte. 
Wir gehen zum Beispiel in Schulen. 
Dort erzählen wir von Menschen mit Behinderung 
in Ländern, in denen Krieg ist. 
Wegen Corona ging der Unterricht oft übers Internet. 
Deshalb haben wir Info-Material  
für den Computer erstellt. 
Zum Beispiel Filme und Spiele. 

Mehr Informationen finden Sie in diesem Bericht. 

Liebe Leser und Leserinnen,  

FFrriieeddeerriikkee  SScchhuullzzee  HHüüllsshhoorrsstt  
Vorsitzende vom Vorstand 
von Handicap International 
Deutschland 

FFrraauu  DDookkttoorr  IInneezz  KKiippffeerr--DDiiddaavvii  
Geschäftsführerin 
von Handicap International 
Deutschland 
 

 
 

WWiirr  hheellffeenn  üübbeerraallll  aauuff  ddeerr  WWeelltt  
Projekte in 5599  Ländern 

Wir haben im Jahr 2020 fast 44  MMiilllliioonneenn  Menschen geholfen. 

1133  MMiilllliioonneenn  weitere Menschen hatten etwas von der Hilfe. 

  

WWiirr  aarrbbeeiitteenn  üübbeerraallll     

Für uns arbeiten über 44770000  MMiittaarrbbeeiitteerr  uunndd  MMiittaarrbbeeiitteerriinnnneenn  
Das machen die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen: 

• 44000000  Menschen kommen aus dem Land, 
in dem wir ein Projekt machen. 

• Über 330000  kommen eigentlich aus einem anderen Land. 

• Fast 225500  planen neue Projekte. 
Und sie passen auf, dass die Projekte gut laufen.. 

• Fast 220000
 

  

SSoo  vviieell  hhaabbeenn  wwiirr  ffüürr  PPrroojjeekkttee  aauussggeeggeebbeenn  

 

 

 



Wir helfen überall auf der WeltJJeemmeenn  
Im Jemen ist seit Jahren Krieg. 
Die Menschen hungern. 
Besonders schwer ist es für: 
- ältere Menschen und Kinder 
- Menschen mit Behinderung 
Wir helfen besonders 
diesen Menschen. 

DDaass  PPrroojjeekktt::  
Wir sind in 88  Krankenhäusern. 
So helfen wir dort: 
- Wir erzählen Menschen: 
   Es gibt viele gefährliche  
   Bomben im Boden. 
- Wir geben Prothesen. 
- Wir machen Krankengymnastik.

 TTooggoo  
Sehr viele Menschen leben 
in Togo auf der Straße. 
Viele sind Kinder. 
Corona macht es für sie 
besonders schwer. 

DDaass  PPrroojjeekktt::  
Wir bauen 11000000  Toiletten. 
Das ist eine wichtige Hilfe. 
Wir behandeln auch 
kranke Menschen. 
Und wir helfen Menschen 
mit seelischen Problemen.
 

 
 

Wir helfen überall auf der Welt MMyyaannmmaarr  
In Myanmar gibt es viele Erdbeben. 
Dagegen können wir nichts tun. 
Aber: Die Menschen können 
einen Notfall-Plan machen. 
Dabei helfen wir. 
 

DDaass  PPrroojjeekktt::  
Wir geben den Menschen 
Pakete mit Toiletten-Artikeln 
und Essen.
 

IIrraakk  
Im Irak war viele Jahre Krieg. 
Noch immer sind viele auf der Flucht. 
Viele Menschen leben in Lagern. 
Corona macht es dort 
besonders schwer. 

 
RRuuaannddaa  
Vor 25 Jahren ist etwas 
sehr Schlimmes passiert: 
Mitglieder vom Volk der Hutu 
haben sehr viele Mitglieder 
vom Volk der Tutsi getötet. 
 

DDaass  PPrroojjeekktt::  
Viele Menschen haben 
noch immer seelische Probleme. 
Wir helfen ihnen.

2299  PPrroojjeekkttee  

iinn  2288  LLäännddeerrnn  

EEss  ggiibbtt  kklleeiinneerree  VVeerreeiinnee  vvoonn  HHaannddiiccaapp  IInntteerrnnaattiioonnaall  

HHaannddiiccaapp  IInntteerrnnaattiioonnaall  mmaacchhtt  PPrroojjeekkttee  

HHaannddiiccaapp  IInntteerrnnaattiioonnaall  DDEEUUTTSSCCHHLLAANNDD  
mmaacchhtt  PPrroojjeekkttee..  

WWaass  bbeeddeeuutteenn  ddiiee  FFaarrbbeenn??  

aalllleeiinn  vvoonn      
HHaannddiiccaapp  IInntteerrnnaattiioonnaall  
DDEEUUTTSSCCHHLLAANNDD  



Zum Schutz vor Corona braucht man viele Dinge. 
Zum Beispiel Masken und Desinfektions-Mittel. 
Zum Glück haben wir viele Spenden bekommen. 
So konnten wir 22  MMiilllliioonneenn  Menschen helfen. 
Wir haben den Menschen Masken gegeben. 
Und Pakete mit Toiletten-Artikeln. 
 

CCoorroonnaa--HHiillffeenn  

Projekte im Ausland 

Das ist in der Zentralafrikanischen Republik. 
Dort haben wir Menschen Toiletten-Artikel gegeben. 
 

Projekte in Deutschland 

IInnffoorrmmaattiioonneenn  ffüürr  SScchhuulleenn  

Till Mayer fotografiert und schreibt 
seit vielen Jahren. 
Seine Fotos und Texte zeigen 
die Probleme von Menschen im Krieg. 
Er möchte zeigen: 
Menschen mit Behinderung 
haben es im Krieg besonders schwer. 

Till Mayer besucht auch oft Schulen. 
Dort erzählt er von den Problemen. 
Auch im Jahr 2020 war er in vielen Schulen. 
Doch wegen Corona waren die Schulen lange geschlossen. 
Der Unterricht lief über das Internet. 
Deshalb hat Till Mayer Material 
für den Computer vorbereitet. 
Es gibt Filme und Spiele. 
Lehrer und Lehrerinnen können das Material nutzen. 
 

  

  

Das ist Till Mayer. 

 



 

    

 
 

© Stephen-Rae / HI 

Vielen Dank 
für Ihre Spenden! 

3388  TTaauusseenndd    
MMeennsscchheenn  
hhaabbeenn  eeiinnmmaall  ggeessppeennddeett  

44  TTaauusseenndd    
MMeennsscchheenn  
ssppeennddeenn  jjeeddeenn  MMoonnaatt  

7700  FFiirrmmeenn  
uunndd  BBeehhöörrddeenn    
ggeebbeenn  uunnss  GGeelldd  

  
TTeelleeffoonn::  00  8899  --  5544  7766  0066  00  

wwwwww..hhaannddiiccaapp--iinntteerrnnaattiioonnaall..ddee  

  

TTeexxtt  iinn  AAllllttaaggsssspprraacchhee  
Huberta von Roedern 

ÜÜbbeerrsseettzzuunngg  iinn  LLeeiicchhttee  SSpprraacchhee  
Inga Schiffler 

  
Nadine Schneider, Rudi Schneider  
und Silvana Tinnemeyer  
 


